
dust bunnies 

wirwir wollten über kleine tiere sprechen, wollten auf 
die knie gehen für die kleinen tiere, jene aus staub 
und schlieren, in ritzen und dielen, jene, die in 
grauen fellen frieren, unsere tiere aus nichts. wir 
wollten auch ganz nah in deiner sprache und in 
meiner hauchen, sag mir liebes, hast du heute 
schon gesaugt. nein, wir wollten unsere tiere nicht 
erschrecerschrecken, klein wie flecken, sind das flecken, 
haben sie nicht puschelschwänze, lange löffel, 
oder lange schwänze, tuschelohren, wollten wir 
nicht weniger rauchen, weniger husten, weniger 
entweder oder sein. gestern war die zimmerecke 
einsam in ihrer knarzenden öde. heute ist sie hort, 
heute zärtlichen horden ein port, wir wollen also 
stillstill sein, auf den knien lauschen: unsere kleinen 
tiere, wie sie ihre wollenen, mondgrauen namen 
tauschen.
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